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Karree Breitensee!

Die
AKTION LEBENSWERTES BREITENSEE

ist als Jurymitglied inkludiert und wird, dass für 
das Grätzel beste Modell befürworten oder gar 
keines, falls keines entspricht. Wir haben immer 
noch das Gefühl wir sind nur als Alibi in der 
Jury, um nachher sagen zu können die Bürger 
haben ja sowieso mitgearbeitet.
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Was wird am Karre Breitensee gebaut?

Derzeit läuft das Ausschreibungsverfahren, 
für den Neubau auf dem Gelände der 
Remise Breitensee. Die Ergebnisse werden 
Ende Februar bekannt gegeben und im März 
öffentlich als Modelle ausgestellt.
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Aktion Lebenswertes Breitensee
ALB

Wir beobachten die kommende Großbaustelle an der Hütteldorfer Straße 

Diesmal bringen wir ein Update der derzeitigen Lage.

Die geplante Bebauung in der Hütteldorfer Straße 114 „Karree Breitensee“ genannt 
(ehemalige Remise der Linie 49) ist in einem Architektenwettbewerb ausgeschrieben 

worden.
Der Bauträger – ÖSW und WBV - plant einen Bau in der B.Kl. IV 21m plus max. Firsthöhe 
von 4,5m, obwohl im ganzen Grätzel max. B.Kl. IV reduziert auf 18m im 
Flächenwidmungsplan zu ersehen ist. Das bedeutet dieses Haus soll all die anderen 

überragen, sogar den Neubau über der U-Bahnstation. Ebenso soll im Innenteil des 
Gebäudes die B.Kl. IV mit 21m errichtet werden
Bei unserer ersten Besprechung am 27.04 2006 hatte uns Frau Kalchbrenner zugesichert, 
dass die volle B.Kl. mit 21m nie bewilligt würde, aber bei der Jurysitzung 20.11.2008, bei 
der wir als Jurymitglied beteiligt waren, ist sie uns in de Rücken gefallen und hat ihre 

vorherige Aussage als Missverständnis hingestellt, sie hätte nur die Gebäudehöhe in der 
Matzingerstraße gemeint und da wäre B.Kl. III vorgesehen. Unser Einwand über die 
Verminderung der Bauhöhe wurde von den fünf teilnehmenden Architekten lediglich zur 
Kenntnis genommen der Bauträger will unsere Forderungen nicht im Wettbewerb 

umsetzen. Wir können uns des begründeten Eindruckes nicht verwehren, dass wir nur als 
Alibi-Teilnehmer in die Jury aufgenommen wurden, um nachher sagen zu können - Die 
Bürgerinitiative war ja sowieso bei allen Schritten involviert. Mir wurde kürzlich sogar ein 
Gerücht zugetragen, dass ich als Sprecher der Bürgerinitiative „ruhig gestellt“ worden 

wäre. Diesem Gerücht möchte ich hiermit in aller Entschiedenheit entgegentreten. 

Die ehemalige 49er Remise - Breitensee
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Wir fordern niedrigere Bebauungshöhe des Karrees Breitensee, um allen Anrainern gute 
Wohnqualität zu erhalten. Die Argumente der Politik, dass man in einer Stadt eben auch 
einen Hochhausbau als Gegenüber hinzunehmen hätte, sind zynisch und rücksichtslos.
Die Bürgerinitiative hat beim Bauträger auch vehement auf ein vernünftiges 

Verkehrskonzept gedrungen und sich mit konkreten Vorschlägen eingebracht, die den 
zusätzlichen Verkehr von den Wohngebieten fernhalten soll. Die neue Geschäftsstruktur 
wird ebenfalls große Auswirkung auf die zukünftige Wohnqualität haben unsere 
Forderung nach ausgewogener Auswahl der zukünftigen Einzelhändler wird von Politik 

und Bauträger mit Lippenbekenntnissen begrüßt. An der Realität werde wir die Beteiligten
zu messen haben.

Die große Nagelprobe kommt am 18.2.2008 bei der Beurteilungssitzung über den 
Architektenwettbewerb werden erste Ergebnisses zu erfahren sein und am 25.2.2008 wird 
der Sieger des Wettbewerbes bekannt gegeben. Hier wird sich zeigen wieweit der 
Bauträger, der so sich ungemein viel Engagement für humanes Bauen auf die Fahnen 

schreibt, tatsächlich die Menschen im Grätzel und die zukünftigen Bewohner im Auge 
behält. Die Modelle der Beiträge werden dann im März öffentlich ausgestellt
Wenn unsere Befürchtungen wahr werden, dass auch hier wieder nur die kommerziellen 
Interessen mit Unterstützung der Politik durchgesetzt werden sollen, dann wissen wir BI 
was zu tun ist.

Sie alle sollen wissen, wir sind weder ruhig gestellt noch umgedreht!



Der Breitenseer Nr.2/08 Ausgabedatum 15. Februar 2008 Seite 4

Was geschieht über dem Meiselmarkt?

Wien hat ein neues Vorzeigeobjekt für Freunderlwirtschaft und gegen demokratische 
Bürgerbeteiligung, still und leise wird dort ein Neubau geplant, ohne Bürger.

Offene Fragen zum geplanten Gebäudeausbau:

Wie wird über dem Meiselmarkt die neue Geschäftsstruktur aussehen?

Niemand weiß es!
Einige meinen, gute Informationen zu habe, aber in Wirklichkeit wissen es nur die Wiener 
Städtische und die Rathausfraktion.
Die Bürger werden kaltgestellt und die Geschäftsleute bewusst zersplittert, jedem ein 
Häppchen an Information, keinem Alles.

Was hat das mit der Remise Breitensee zu tun?

� Die Bürgerinitiative hat immer gefordert, dass im Neubau Breitensee eine 

vernünftige Geschäftsstruktur verwirklicht wird,

� wir haben immer gefordert, dass öffentliche Einrichtungen in das Objekt kommen,

� dies alles zum Vorteil der Bürger und damit zum Vorteil der Geschäftsleute.

Auch hier läuft es ähnlich wie beim Meiselmarkt:
Die Felle sind schon vergeben, der Bauträger mauert und wiegt

alle in Sicherheit, in Wahrheit sind die Weichen schon gestellt.

Alle, die es jetzt besser zu wissen glauben, werden sich später noch an ihre Blauäugigkeit 
erinnern.
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Eine schreckliche Befürchtung und Vision:
� Im Meiselmarkt kommen weitere Geschäfte, obwohl schon jetzt viele leer stehen,

� Im Karree Breitensee kommt ein großer Supermarkt, Wettbüros und alles was an 

Geschäften ohnedies schon da ist,

� und es kommt keine Musikschule, keine Volkshochschule, kein Ärztezentrum, keine
Ämter,  keine Gebietskrankenkassa,

� Eine große Zunahme des Verkehrs in der Hütteldorfer Straße und in den 
verkehrsberuhigten Nebengassen.

Wer sollte dann noch behaupten dies wäre im 
Interesse der Bürger und der Geschäftsleute?

Wir halten sie in Kürze auf dem Laufenden über neue Entwicklung im Karre Breitensee.

Nur gemeinsam sind wir stark!
Treten Sie ein für eine Zukunft des Grätzels!

Mit Ihrer Unterschrift auf unseren Listen

Eine Liste ist auf der nächsten Seite

Unterstützen Sie uns auch durch Ihre Mitarbeit

Rufen sie uns an!

Bitte senden Sie uns die unterschriebenen Listen zu oder
rufen Sie an, wir holen die Listen auch gerne ab.

Ihr Grätzelschreiber und Sprecher der  ALB
Franz Pelda
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Sie können uns auch mit einer Spende auf unser Konto helfen

Wir haben Ausgaben für:
Kopieren der Flugblätter, Serverkosten (Homepage), Pressekonferenzen,

Papier, Behördengebühren, Druckerkosten, Rechtsberatungskosten, Werbemittel

Wir zahlen bisher alles aus eigener Tasche

Unser persönlicher Einsatz wird durch unser Engagement getrieben
Keiner der Aktivisten unserer BI würde jemals Geld dafür nehmen wollen!

Alle Bürger sind zur Mitarbeit eingeladen!
Arbeiten Sie mit!

Machen Sie Vorschläge!
Melden Sie sich bei uns, wenn sie Fragen haben!

Auch mit einem geringen Zeiteinsatz könnten Sie etwas vollbringen!
Gerade Ihr Vorschlag könnte vielleicht der Beste sein!

Wollen Sie bei uns mitarbeiten?
Oder wollen Sie Informationen per Mail?

Senden Sie einfach eine Mail an eine der nachstehenden Adressen

aktion-lebenswertes-breitensee@chello.at
der-breitenseer@chello.at

Sehen Sie auf die Homepage: www.aktion-lebenswertes-breitensee.at

ALB
Konto Nr.: 02810-832-340

BLZ: 14000    Bawag
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Strassen, Gassen und Plätze als

Geschichtsquelle!
Beckmanngasse  - Drechslergasse  - Ibsenstraße

Beckmanngasse
Vorher Schmiedgasse seit 1894 umbenannt nach 
Friedrich Beckmann - Schauspieler und Charakterkomiker.
Beckmann, Friedrich, * 13. 1. 1803 in Breslau (Wroclaw, Polen), 
† 7. 9. 1866 in Wien,. 1841 Gastspiel, 1845 Engagement am 
Theater an der Wien, 1846 am Wiener Burgtheater, 
Charakterkomiker und Regisseur. "F.-Beckmann-Stiftung" zur 
Unterstützung hilfsbedürftiger deutscher Schauspieler. 

Drechslergasse
seit 1894, Josef Drechsler (1782-1852), Komponist, Kirchen
und Theaterkapellmeister, Domkapellmeister zu St. Stephan,
schrieb z. B. die Musik zu Raimunds "Diamant des
Geisterkönigs", „Der Bauer als Millionär“, u.d. „Das Mädchen“
Josef Drechsler war auch der Musiklehrer 
von Johann Strauss Sohn.

Ibsenstraße
seit 1912 nach Henrik Ibsen dem norwegischer Dramatiker benannt. Er gilt als 
Bahnbrecher des Naturalismus ("Wildente", "Peer Gynt", "Gespenster" etc.) 

1828 geb. am 20. März in Skien (Norwegen)
1906 gest. am 23. Mai in Kristiania
1840 – 1850 arbeitete er als Apotheker und 
1851 – 1862 war er Theaterdichter und –leiter
in Bergen und Kristiania. Seinen Zeitgenossen 

war er ein Rätsel und wurde gerne als Sphinx 
karikiert. Heute gilt Henrik Ibsen als Klassiker 
und ist einer der meistgespielten Dramatiker.
Dementsprechend ist sein Todestag immer weltweit Anlass für Veranstaltungen. Zum 
Auftakt des Norwegen-Schwerpunkts in der Reihe „Europa der Muttersprachen“ steht 
im Literaturhaus der berühmte norwegische Schriftsteller im Zentrum.
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Geschäfte im Grätzel
Appetit auf Brot, Gebäck und Mehlspeise?

Auf zum Bäcker!    Aber zu welchem?
Im Grätzel gibt es davon gleich sieben!

Bei der U-Bahnstation Hütteldorfer Straße – Ausgang zum 49er

Egal in welcher Bäckerei Sie sich bedienen lassen, die Qualität ist in allen ausgezeichnet
und jede hat ihre speziellen Schmankerln zum ausprobieren, je nach Geschmack.

Bäckerei Anker
Die typische Wiener

Hausbäckerei
Im U-Bahndurchgang.

Mit Minitischchen

Bäckerei Felber
Mit dem Slogan

„Der Felber bäckt selber“
Hütteldorfer Straße 123.

Mit Minitischchen

Bäckerei Gül
Die Bäckerei mit den

türkischen Spezialitäten
Hütteldorfer Straße 113

Bäckerei Maxian
Eine Wiener Bäckerei 

mit Kaffeehausbetrieb
und Schanigarten

Breitenseerstraße 17

Bei der U-Bahnstation 
Hütteldorfer Straße –
Ausgang Feilplatz 

Bäckerei Blutaumüller
Am stadtäußeren Bereich 

des Grätzels, auch mit 
Kaffeehausbetrieb

Bei der 49er Haltestelle Ameisgasse / Leyserstraße
Hütteldorfer Straße 167 und 169

Bäckerei Ruhm
Die Bäckerei am

stadtinneren Bereich 
des Grätzels

Hütteldorfer Straße 72.
Mit Minitischchen

Bei der U-Bahnstation 
Johnstraße

Bäckerei Ströck
Als Konkurrenz zum 

Blutaumüller, seit
28. Jänner neu.


























